
Mit freundlicher Empfehlung der  

Änderung Ihrer Einzugsermächtigung in das SEPA-Lastschriftmandat ergänzt um die 
Information des Zahlungspflichtigen hinsichtlich der Einzugsmodalitäten (Pre-
Notification) 
 
 
Sehr geehrtes <Mitglied>, 
 
das Lastschriftverfahren nutzen wir seit längerem als kostengünstiges, flexibles und sicheres 
Zahlungsverkehrsverfahren, um die <Beiträge> einzuziehen. 
Diese Vorteile möchten wir auch unter den angekündigten rechtlichen und technischen 
Bedingungen des europaweit einsetzbaren SEPA-Verfahrens nutzen. 
 
Hierzu informieren wir Sie über die Änderungen und bitten Sie, die Angaben zu prüfen. 
Ein weiterer Aufwand entsteht für Sie nicht!  
 
Die derzeitige Einzugsermächtigung enthält folgende Weisungen <bzw. ist als Kopie 
beigefügt>: 
„Ich ermächtige hiermit <den Zahlungsempfänger>, Zahlungen von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von <dem 
Zahlungsempfänger> auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.“ 
 
Wir werden diese Umdeutungsregelung für die bestehende Einzugsermächtigung nutzen und 
diese ab dem TT.MM.JJJJ in ein SEPA-Lastschriftmandat umwandeln. 
 
Dieses Mandat enthält zusätzlich folgende Angaben: 
Name des Mitglieds (Zahlungspflichtigen): Name, Vorname 
Adresse des Mitglieds (Zahlungspflichtigen): Straße, Hausnummer, PLZ und Ort 
Ihre Kontoverbindung: IBAN, BIC 
Name des Vereins (Zahlungsempfängers): Name Firma, Verein 
Gläubiger-ID des Vereins (Zahlungsempfängers): Gläubiger-ID 
Zahlungsart: wiederkehrende Lastschrift 
Mandatsreferenznummer: Nr. 
 
Bitte prüfen Sie die oben automatisch errechneten Kontodaten. Bei Abweichungen bitten wir 
Sie um unverzügliche Nachricht spätestens bis zum TT.MM.JJJJ.  
 
Option: Gern informieren wir Sie über die vereinbarten wiederkehrenden Einzugstermine: 
<Jährlich, jeweils zum letzten Arbeitstag des Monats, in dem das Protokoll über die 
Jahreshauptversammlung veröffentlicht wurde, wird der dort verabschiedete Beitrag 
eingezogen!> 
<vierteljährlich zum 1. Arbeitstag der Monate Februar, Mai, August und November>… 
 
Sofern Sie Fragen zu diesem Schreiben haben, steht Ihnen <Ansprechpartner> gern zur 
Verfügung. 
 


